
Spielbericht:   Biebrich 02 – VfR Wiesbaden 7:3 (5:1)    22.03.2014 
 
Es spielten: Marvin, Lukas, Niko, Liam, Ayoub, Felix, Julius, Philip, Max 
 
Torschützen: Felix (2), Lukas 
 
 
 
 
Klare Niederlage in Biebrich  
 
Was für ein Beginn: Bereits kurz nach Anpfiff stand es nach vermeidbaren Gegentreffern bereits 
0:2, gab es heute eine richtige Klatsche gegen Biebrich 02? Der stark spielende Gegner hatte 
zunächst leichtes Spiel. Es dauerte noch, bis die Jungs auch in der neu formierten Abwehr besser 
zum Ball und Gegner gingen, so musste man zunächst zwei weitere Gegentreffer gegen einen stark 
spielenden Gegner einstecken. Und unser Klasse Torwart Marvin verhinderte Schlimmeres. 

Erst Richtung Ende der ersten Halbzeit lief es besser, endlich konnte man selbst vermehrt angreifen. 
Nach schöner Kombination von Julius über Felix zu Lukas konnte dieser frei vor dem Tor zum 1:4 
verkürzen. Die Freude währte kurz, nach Eckball Biebrich klärte Ayoub unglücklich ins eigene Tor 
und brauchte dann Trost, vielleicht half es zu wissen, dass dies sicherlich bereit auch den besten 
Fußballern der Welt passiert ist. So ging es mit 1:5 in die Halbzeitpause, Aufbauarbeit war angesagt 
und die Aufforderung, es dem Gegner durch kämpferisch Hingehen zum Ball so schwer wie 
möglich zu machen. 

Frisch motiviert entwickelte sich in der 2. Halbzeit ein munteres Spiel mit zwei sehenswerten und 
praktisch identisch herausgespielten VfR-Toren: Julius bekam den Ball hinten in der Abwehr, 
dribbelte auf der rechten Seite einige Schritte nach vorne und spielte dann klug zu Felix vorne in 
der Mitte, der freie Bahn zum Tor hatte und zum 2:6 und 3:6 verkürzen konnte. Weitere Chancen zu 
verkürzen waren da, konnten aber nicht genutzt werden. Philip und Liam unterstützten die Abwehr, 
Max gab den oft größeren Gegenspieler giftig Kontra. Den Gegentreffer zum Endstand von 3:7 
erzielte dann die sehr groß gewachsene 12 von Biebrich per unhaltbaren Fernschuss. 

Weiter geht´s Jungs! Wir wollen im Training vor allem im Spiel mit kleinen Mannschaften (2 gegen 
2, 3 gegen 3) einerseits gutes Abwehrverhalten und andererseits schön herausgespielte Tore üben.  

Euer Christian 

 

      


